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Herren Bezirksklasse

TTC Seelbach-Schuttertal : TTC Steinach II 
Freitag, 08.10.2021, 20:30 Uhr

Zwei Punkte dank Roth für den TTC Steinach II in der Herren 
Bezirksklasse

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf die Mannschaft des TTC Seelbach-Schuttertal am
vergangenen Freitag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Steinach II. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erzielte Moritz Roth. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Moritz Roth, der in beiden
Einzeln und im Doppel ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nie gefährdet war der 3:0-Erfolg von Hummel / Hummel gegen Grallert / Messuti.
Trotz Blitzstart verloren Kunz / Hilss ihr Spiel gegen Gühr / Roth letztlich mit 1:3. Schmidt / Bühler
verloren ihr Match gegen Kienzler / Kranz chancenlos in drei Sätzen. Nach den ersten Spielen
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:2 an den Tisch. Ungefährdet war indes der 3:0-Erfolg von Tobias Hummel wenig später gegen
Sebastian Kienzler. Dass der unterlegene Kienzler nur 6 Bälle im gesamten Match erzielen konnte,
verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Nur einen Satz verlor Andreas Hummel beim 11:7,
11:9, 9:11, 11:8 gegen Frank Gühr und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Kurz
später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Auf
Messers Schneide stand das Spiel zwischen Mathias Kunz und Vito Messuti, bevor sich der
Gastspieler mit 10:12, 11:9, 11:6, 6:11, 8:11 durchsetzte. Wenig Gegenwehr leistete dann Leon Hilss
beim 6:11, 9:11, 9:11 gegen Tobias Grallert. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Markus Kranz wurden danach Christopher Schmidt ganz klar die Grenzen
aufgezeigt. Zu wenig spielerische Mittel hatte anschließend Lukas Bühler letztlich parat, um Moritz
Roth ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Keine Chance ließ wiederum Tobias Hummel bei seinem
Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Frank Gühr. Kurzen Prozess machte Andreas Hummel beim 11:
8, 11:7, 14:12 mit Sebastian Kienzler bei einem nie gefährdeten Sieg. Die richtige Taktik fehlte
indessen daraufhin Mathias Kunz bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tobias Grallert ab dem
Start. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte im Anschluss Leon Hilss bei seiner Pleite gegen Vito Messuti. Deutlich war die
Drei-Satz-Pleite von Christopher Schmidt gegen Moritz Roth. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 9:5 Sieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Seelbach-Schuttertal am 16.10.2021 gegen den
TTC Fessenbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 10.10.2021 gegen den TTC
Gengenbach versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TTC Seelbach-Schuttertal

Doppel: Hummel / Hummel (1), Kunz / Hilss (0), Schmidt / Bühler (0) 
Einzel: T. Hummel (2), A. Hummel (2), M. Kunz (0), L. Hilss (0), C. Schmidt (0), L. Bühler (0) 
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 TTC Steinach II
Doppel: Gühr / Roth (1), Grallert / Messuti (0), Kienzler / Kranz (1) 
Einzel: F. Gühr (0), S. Kienzler (0), T. Grallert (2), V. Messuti (2), M. Roth (2), M. Kranz (1)


